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Protokollauszug GR Weißdorf vom 14.06.2018 
 
Behandlung von Baugesuchen 
 
Anbau an das bestehende Wohnhaus sowie Errichtung von 4 Dachgauben beim Anwesen 
Münchberger Straße 11 
 

Bauvorhaben: Anbau an das bestehende Wohnhaus (Fl.Nr. 28, Gemarkung Weißdorf) sowie 
Errichtung von 4 Dachgauben 

Bauherren: Robin Roßner und Alexandra Ordnung 
Bauort: Weißdorf, Münchberger Straße 11 
 
Gegen das im gdl. Bauplanverzeichnis unter lfd.Nr. 7/2018/W registrierte Bauvorhaben bestehen 
seitens des Gemeinderates keine Bedenken und Einwände. Das gemeindliche Einvernehmen wird 
erteilt. 
 
 
Neubau eines Melkhauses in Benk 11 
 
Bauvorhaben: Neubau eines Melkhauses auf Fl.Nr. 1037 u. 1038, Gemarkung Hallerstein 
Bauherr:    Andreas Stöcker 
Bauort:    95237 Weißdorf, Benk 11 
 

Gegen das im gdl. Bauplanverzeichnis unter lfd.Nr. 8/2018/W registrierte Bauvorhaben bestehen 
seitens des Gemeinderates keine Bedenken und Einwände. Das gemeindliche Einvernehmen wird 
erteilt. 
 

2. Bgm. Alexander Liebs hat an Beratung und Abstimmung wg. persönlicher Beteiligung nicht mit-
gewirkt gem. Art. 49 Abs. 1 GO) 
 
 
Grundschule Weißdorf - Abbruch des alten Schulhauses u. Anbau von Sanitär- u. Nebenräu-
men an die Schulturnhalle 
 
Vergabe der Fliesenarbeiten 
 
Gemäß Niederschrift über die Öffnung der Angebote wurden laut Architekt Greim vom Büro ghsw 
für das Gewerk „Fliesenarbeiten“ insgesamt 10 Firmen aufgefordert, Angebote abzugeben. 
Beim Eröffnungstermin am 11.06.2018 lagen 4 Angebote vor. Die Angebotspreise stellen sich wie 
folgt dar: 
 

1. Firma A   33.550,38 € brutto 
2. Firma B   35.692,78 € brutto 
3. Firma C   50.686,98 € brutto 
4. Firma D   57.601,95 € brutto 

Amtliches Bekanntmachungsorgan der Gemeinde Weißdorf – Mitteilungen – Berichte – Anzeigen 
 

Verantwortlich für alle Veröffentlichungen, außer kirchlichen Nachrichten, Vereinsnachrichten und Anzeigen: 
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Bei der Prüfung der Angebote wurden keine Auffälligkeiten festgestellt. Das wirtschaftlichste Ange-
bot hat die Firma Marmorwerk Stegenwaldhaus, Selbitz, abgegeben.  
 
Es wird beschlossen, dass die Firma Marmorwerk Stegenwaldhaus, Selbitz, den Auftrag für das 
Gewerk Fliesenarbeiten zum Angebotspreis in Höhe von 33.550,38 € brutto erhält. 
 
 
Festlegung Fußbodenbelag in der Turnhalle des Schulhauses Weißdorf 
 
Hierzu fand am vergangenen Montag ein Ortstermin mit der bereits beauftragten Firma statt.  Der 
Boden wurde an insgesamt vier Stellen aufgemacht. Dabei stellte man am vergangenen Montag 
beim Baustellentermin fest, dass die Unterkonstruktion noch einigermaßen in Ordnung ist. Die Firma 
Hofmann schlägt daher vor, nur den alten Fußboden herauszunehmen und einen neuen Belag aus-
zuwählen.  
 
1. Bürgermeister Hain zeigt im Gemeinderat verschiedene Farb-/Belagsmuster. Mehrheitlich ent-
scheidet man sich im Gremium für die Farbe blaugrau. Vorteilhaft bei diesem Belag ist, dass nicht 
jeder Kratzer auf den ersten Blick sichtbar ist. 
 
 
Ausbau eines Teilstückes der GV-Straße Bug - Oppenroth; Vergabe der Planungsleistung 
 
Für die Planungsleistungen der Sanierung eines Teilstücks der Gemeindeverbindungsstraße Bug – 
Oppenroth wurden 3 leistungsfähige Ingenieurbüros zur Angebotsabgabe für die Leistungsphasen 1 
– 9 aufgefordert. Das Angebot des Bieters C wurde zur Vergleichbarkeit mit den beiden anderen 
insoweit überarbeitet als die anrechenbaren Kosten (jeweils netto) nicht 200.000 €, sondern 170.000 
€ betragen.  
 
Das Ergebnis der Angebotsanforderung stellt sich somit wie folgt dar: 
 

1. Anbieter A   24.558,30 € brutto 
2. Anbieter B   24.755,69 € brutto 
3. Anbieter C   26.100,59 € brutto 

 
Das wirtschaftlichste Angebot hat Anbieter A (Planungsgesellschaft USS-Consult) zum Preis in Hö-
he von 24.558,30 € brutto abgegeben.  
 
1. Bürgermeister Hain weist darauf hin, dass sich durch die Verlegung von Wasserleitung vor Jah-
ren die Fahrbahn in einem ziemlich desolaten Zustand befindet. Es ergeben sich derzeit Höhenver-
schiebungen auf der Fahrbahn. Eine Verbreiterung scheiterte in der Vergangenheit an erfolglosen 
Grunderwerbsverhandlungen.   
 
Herr Schratt empfiehlt, den Auftrag zur Planung heute noch nicht zu vergeben. Vielmehr sollte eine 
„Große“ Lösung mit einem Vollausbau angestrebt werden, bei der eine Bezuschussung aus FAG- 
oder ALE-Mitteln mit höherer Förderung in Betracht kommen könnte. Man sollte daher nach seiner 
Auffassung das Gespräch nochmals suchen, ob nicht vielleicht doch ein Grunderwerb in Betracht 
kommt. Er verweist nochmals auf die Dringlichkeit des Ausbaus der Straße, insbesondere auch für 
die Besucher der Gastwirtschaft in Oppenroth. 
 
Man einigt sich im Gemeinderat darauf, dass der TOP zurückgestellt und  
Bürgermeister Hain nochmals Grundstücksverhandlungen führen soll. 
 
 
Antrag der FFW Weißdorf auf Bezuschussung der Führerscheinausbildung der Klassen C 
und CE von aktiven Feuerwehrmitgliedern sowie Kostenübernahme für Untersuchungen im 
Zusammenhang mit dem Führerschein 
 
Mit diesem Antrag hat sich der Gemeinderat bereits mit Sitzung vom 09.02.2017 beschäftigt.  
 



 
 

Kommandant Dietel hat mit Schreiben vom 25.01.2018 die Bezuschussung der Führerscheinausbil-
dung für die Klassen C und CE für Feuerwehrmitglieder sowie die Kostenübernahme für Untersu-
chungen, die im Zusammenhang mit dem Führerschein stehen, beantragt.  
Um eine ständige Einsatzbereitschaft des Fahrzeugs bzw. der Feuerwehr zu gewährleisten, sollten 
laut Kreisbrandrat Reiner Hoffmann mindestens 10 aktive Feuerwehrdienstleistende im Besitz einer 
Fahrerlaubnis sein. Im Augenblick sind nur fünf Aktive im Besitz dieser Fahrerlaubnis. Somit besteht 
aus Sicht der FFW Weißdorf ein dringender Handlungsbedarf. 
 
Im Rahmen der damaligen Diskussion wurde seitens des Gemeinderates vorgeschlagen, bei den 
umliegenden Gemeinden und Feuerwehren den Bedarf von Führerscheinen der Klasse C abzufra-
gen. Bis das Ergebnis hierzu vorliegt, wird der Tagesordnungspunkt zurückgestellt.  
 
Nachdem nunmehr seitens von Feuerwehr und Bürgermeister alle Möglichkeiten abgeklärt wurden 
und sich eine vernünftige Lösung nicht abgezeichnet hat, hätte der Gemeinderat eine Beschlussfas-
sung über die Bezuschussung der Führerscheine sowie die Kostenübernahme für die ebenfalls be-
nötigten Untersuchungen herbeizuführen.  
 
3. Bürgermeister Hertrich weist auf die gesetzliche Verpflichtung der Gemeinde zu Sicherstellung 
des Feuerschutzes hin. Nach seiner Auffassung sollte jedes Jahr ein bestimmter Betrag für den 
Zweck des Erwerbs der Führerscheine für die Feuerwehrdienstleistenden eingeplant werden. 
 
Der Gemeinderat beschließt, dass in den Jahren 2018 und 2019 je zwei Feuerwehrdienstleistende 
zum Führerschein zugelassen werden und ab 2020 jeweils einer. Maximal sollten 10 Aktive den für 
das Feuerwehrfahrzeug erforderlichen Führerschein besitzen. Es wird je Teilnehmer ein Betrag von 
1500 € vorgesehen. Hinzu kommen die notwendigen Untersuchungen, die ebenfalls die Gemeinde 
trägt. Der Kommandant hat in Absprache mit dem 1. Bürgermeister die jeweiligen Aktiven auszu-
wählen.  
 
 
Sonstiges 

 
- Bürgermeister Hain teilt mit, dass die Türen an den Felsenkellern repariert wurden. Dies erfolgte 

zu 100 % durch den Landschaftspflegeverband Hof, da Fledermausöffnungen eingebaut wur-
den. 
 

- Thomas Seiler hat einen Karton Flyer von dem Rundweg um Weißdorf mitgebracht.  
 

- Frau Ramming weist auf die Schließung des Dorfladens in Sparneck hin. Daher sollte man den 
Laden in Weißdorf unterstützen, um die gleiche Situation wie in der Nachbargemeinde zu ver-
meiden. 
 

- Herr Schratt erkundigt sich nach der Ersatzbeschaffung der FFW-Fahrzeuge für Weißdorf und 
Bug. Lt. 1. Bgm. Hain läuft die Ausschreibung derzeit noch für das HLF 20 (gemeinsam mit dem 
Markt Roßtal) für Weißdorf. Auch für Bug ist die Ausschreibung in Vorbereitung. 

 
 
 

Amtliche Bekanntmachungen 
 
Bevölkerungsstand 
 
Am Stichtag 30.06.2018 lautet der Bevölkerungsstand der Gemeinde Weißdorf: 
              (Vergleich 31.05.2018) 
Gesamteinwohnerzahl:   1233     1237  
Davon 
Hauptwohnsitze:     1164     1168 
Nebenwohnsitze            69            69 
 



 
 

Grundsteuer, Gewerbesteuer, Wasser- und Abwassergebühren 
3. Vierteljahr 2018 
 

Es wird gebeten, die am 15. August 2018 
 

zur Zahlung fälligen   Grundsteuern, 
      Gewerbesteuern, 
      Vorauszahlung Wasser- und Abwassergebühren, 
 

soweit diese noch nicht im Abbuchungsverfahren erhoben werden, fristgerecht auf eines der folgen-
den Konten der Gemeinde Weißdorf zu überweisen:  
 

Sparkasse Hochfranken:    IBAN: DE17 7805 0000 0220 0898 90, BIC: BYLADEM1HOF 
VR-Bank Hof:             IBAN: DE39 7806 0896 0001 9101 91, BIC: GENODEF1HO1 
 

Bei Zahlungsverzug müssen Säumniszuschläge in Höhe von 1% des rückständigen Steuerbetrages 
für jeden angefangenen Monat sowie Mahngebühren berechnet werden. 
 

Geänderte Bankverbindungen müssen bis 05.08.2018 mitgeteilt werden, damit sie noch berücksich-
tigt werden können.  
 

Kosten für Rücklastschriften durch aufgelöste Konten gehen zu Lasten des Zahlungspflichtigen und 
werden weiter verrechnet. 

 
 

Amtsstunden u. Bürgersprechstunden im Rathaus Weißdorf 
 

In den Sommerferien bleibt das Rathaus Weißdorf geschlossen. 
 

Wir bitten Sie, bei der Verwaltungsgemeinschaft in Sparneck vorzusprechen. 
Öffnungszeiten Mo. – Fr. 8.00 Uhr – 12.00 Uhr und Do. 14.00 – 17.00 Uhr  
(Tel. 09251/9903-0). 

 
Amtsstunden      Bürgersprechstunden 
von 16.00 – 18.00 Uhr    von 16.00 – 18.00 Uhr 
 

1. und 3. Mittwoch (5.) im Monat  2. und 4. Mittwoch im Monat 
 
 

         12.09.2018 
19.09.2018 
         26.09.2018 
 
         10.10.2018 
17.10.2018 
         24.10.2018 
Herbstferien 
 
07.11.2018 
         14.11.2018 
21.11.2018 
(entfällt wg. Buß- u. Bettag) 
         28.11.2018 
05.12.2018  
         12.12.2018 und jederzeit nach telefonischer Vereinbarung 
19.12.2018        
          
   
             

  Weihnachtsferien bis 04.01.2019 



 
 

Zurückschneiden von Bäumen und Sträuchern 
 

Es wurde festgestellt, dass bei verschiedenen Grundstücken, insbesondere in Neubaugebieten, die 
Äste von Bäumen und Sträuchern in den Verkehrsraum hineinragen. Wir möchten ausdrücklich da-
rauf hinweisen, dass über dem Fahrbahnbereich ein Lichtraumprofil von mindestens 4,50 m und im 
Gehwegbereich ein solches von 2,50 m vorhanden sein muss. 
 

Die betroffenen Grundstückseigentümer werden deshalb gebeten, ihrer Verpflichtung gemäß dem 
Bayer. Straßen- und Wegegesetz nachzukommen und ihre Sträucher zurück zu schneiden. Bei 
Nichtbeachtung müsste eine Ersatzvornahme angeordnet werden. Wir hoffen jedoch, dass es sol-
cher Maßnahmen nicht bedarf.  
 
 

Fundsachen 
 

Beim Fundamt im Rathaus in Sparneck wurden 
 

1 Ohrhörer, 1 Softshelljacke, 1 Schlüsselbund, 1 Perlenarmband, mehrere einzelne Schlüssel 
 

abgegeben. Die Fundgegenstände können von den rechtmäßigen Eigentümern während der allge-
meinen Dienststunden abgeholt werden. 
 
 

Termine 
 

Sa. 11.08. 14.00 Uhr Grillfest in der Hasenheide KZV Weißdorf 
Sa. 25.08. 12.00 Uhr 3. Sommer-Dart-Turnier Löschzwergla 

So. 26.08.  Dorffest Gemeinde Weißdorf 
 
 

Kirchliche Nachrichten 
 

Gottesdienste in St. Maria  
 

05.08.18 10. So. n. Tr. 9:00 Gottesdienst m. Abm. Pfrn. Teschke 

12.08.18 11. So. n. Tr. 9:00 Gottesdienst Pfrn. Teschke 

19.08.18 12. So. n. Tr. 10:00 Gottesdienst  Präd. Böhm 

26.08.18 13. So. n. Tr. 10:00 Gottesdienst zum Dorffest Lekt. Söllner 

 
Termine 
 

August ist Sabbat-Monat, d.h. veranstaltungsfreier Ferienmonat 

 
 
Gottesdienste und Veranstaltungen der kath. Kirchengemeinde Sparneck 
 

04.08.2018 18.00  Eucharistiefeier als Vorabendmesse in Sparneck –  
     der Kirchenbus fährt in beide Richtungen 
07.08.2018 19.00  Eucharistiefeier in Zell, St. Heinrich – der Kirchenbus fährt n. Vereinbarung 
11.08.2018 18.00 Wortgottesfeier in Sparneck – der Kirchenbus fährt in beide Richtungen 
14.08.2018 19.00 Vorabendmesse zum Fest Mariä Himmelfahrt in Zell, St. Heinrich mit   
     Kräutersegnung – der Kirchenbus fährt nach Vereinbarung 
18.08.2018 18.00  Eucharistiefeier als Vorabendmesse in Sparneck –  
     der Kirchenbus fährt in beide Richtungen 
21.08.2018 19.00 Eucharistiefeier in Zell, St. Heinrich – der Kirchenbus fährt n. Vereinbarung 
25.08.2018 18.00 Eucharistiefeier als Vorabendmesse in Sparneck –  
     der Kirchenbus fährt in beide Richtungen 
28.08.2018   kein Gottesdienst in Zell!  



 
 

 

Ferienpass 2018  

Der Ferienspaß für die ganze Familie 

 
Der als Bonusheft gestaltete Ferienpass beinhaltet eine umfangreiche und interessante Sammlung 
von Möglichkeiten, mit denen entweder die ganze Familie oder Kinder alleine die Ferien kurzweilig 
gestalten können. 

Mit über 100 verschiedenen Angeboten aus dem Landkreis Hof und der umliegenden Freizeitregion 
besteht die Möglichkeit, viele Angebote zu kombinieren, damit ein Ausflug mit der Familie zu einem 
tollen Ferienerlebnis wird. 

Es gibt kostenfreie und vergünstigte Angebote. 

Derzeit sind auch ohne vorherige Beantragung noch einige Ferienpässe verfügbar. 

Der Ferienpass kann ab sofort zum Preis von 5 € im Rathaus Sparneck (Zimmer 1) 
abgeholt werden. Der Bezug des Ferienpasses ist aber bei entsprechender Verfüg-
barkeit auch noch während der kompletten Ferienzeit möglich. Weiterhin besteht die 
Möglichkeit des Ferienpass-Erwerbes für Kinder, die in den Ferien zu Besuch sind, 
aber nicht im Landkreis wohnen (Freunde und Verwandte). 

 
 

 
 
 

Staatliches Versicherungsamt beim Landratsamt Hof informiert: Schüler und Studenten sind 
im Ferienjob gegen Arbeitsunfälle versichert 
 
Viele Schüler und Studenten verdienen sich mit einer Ferienarbeit etwas Geld. Genauso wie beim 
Schul- und Universitätsbesuch stehen Sie dabei unter dem Schutz der gesetzlichen Unfallversiche-
rung. Die Beiträge dafür zahlt der Arbeitgeber.  
 
Der Versicherungsschutz gilt auch für Minijobs sowie unentgeltliche Praktika. Er besteht unabhängig 
davon, wie lange das Arbeitsverhältnis dauert oder wie viel man bei seinem Ferienjob verdient. Wel-
cher Versicherer für das beschäftigende Unternehmen zuständig ist, ob zum Beispiel Berufsgenos-
senschaft, Unfallkasse oder Gemeindeunfallversicherungsverband, weiß die jeweilige Personalabtei-
lung. Neben Arbeitsunfällen sind auch Personenschäden auf dem direkten Weg von und zur Arbeits-
stätte gedeckt.  
 
Bei versicherten Unfällen übernimmt die gesetzliche Unfallversicherung die Kosten für Heilbehand-
lung, Rehabilitation und Pflege. Bei schweren Unfällen mit bleibenden Schäden erhalten Versicherte 
eine entsprechende Rente.  
 
Wichtiger Hinweis: Arbeitsunfälle während eines Ferienjobs im Ausland sind nicht über die deutsche 
Unfallversicherung abgedeckt. Das gilt auch dann, wenn man für die Auslandstochter eines deut-
schen Unternehmens tätig ist. Wer also in den Ferien außerhalb Deutschlands arbeiten will, sollte 
sich vor der Abreise genau über eine Absicherung gegen Arbeitsunfälle beim beschäftigenden Unter-
nehmen informieren.  
 
Auf der Homepage der Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung (http://publikationen.dguv.de) 
können dazu entsprechende Infoblätter bestellt oder heruntergeladen werden. 
 
Landratsamt Hof, Pressestelle, Hof, 10.07.2018 

  



 
 

 
Jagdgenossenschaft Bärlas – Albertsreuth 

 
Einladung zur außerordentlichen Versammlung 

 
wegen Neuwahl des ersten Jagdvorstandes durch den zweiten Vorstand 
Alfred Hartwich. 
 
Grund: Der bisherige Vorstand, Dieter Hartwich, ist aufgrund der Hofübergabe 
ausgeschieden. 
 
Die Versammlung findet am 10.08.2018 um 19.30 Uhr statt 
Versammlungsort: Albertsreuth Nr. 5 bei Familie Hartwich 

 
Gezeichnet: Alfred Hartwich 
 
23.07.2018 

 

 
 
 

 
 

Hotline zum europäischen Datenschutzrecht 
München, 06.07.2018  

Direkte Hilfe für Ehrenamtliche bei der Umsetzung des neuen europäischen Datenschutz-
rechts - Bayerns Innen- und Datenschutzminister Joachim Herrmann: Telefonhotline des 
Bayerischen Landesamts für Datenschutzaufsicht startet am Montag, 9. Juli 2018, 12.00 Uhr 

+++ Bayerns Innen- und Datenschutzminister Joachim Herrmann möchte Vereinen und Ehrenamtli-
chen bei der Umsetzung der neuen europäischen Datenschutzregelungen rasch und individuell unter 
die Arme greifen. Zu diesem Zweck startet der Präsident des Bayerischen Landesamts für Daten-
schutzaufsicht, Thomas Kranig, am Montag, 9. Juli 2018, um 12.00 Uhr eine Telefonhotline des Lan-
desamts. Von Montag bis Freitag von 8.00 bis 19.00 Uhr steht geschultes Personal unter der Telefon-
nummer 0981/531810 Ehrenamtlichen aus Vereinen für Fragen rund um das neue Datenschutzrecht zur 
Verfügung und beantwortet sie. "Außerdem wird das bayerische Innenministerium demnächst zentrale 
und gebündelte Informationen im Internet zum Umgang mit den neuen Datenschutzregelungen zur 
Verfügung stellen“, kündigte Herrmann an. +++ 

Ziel der Hotline ist es, den Vereinen und ehrenamtlich Tätigen in Bayern Ansprechpartner zur Verfügung zu 
stellen, die ihnen ihre Fragen rasch und unkompliziert beantworten. Die meistgestellten Fragen und Antworten 
werden auch auf der Homepage des Bayerischen Landesamts für Datenschutzaufsicht veröffentlicht 
(www.lda.bayern.de). 

Herrmann betont: "Die Datenschutz-Grundverordnung soll weder ehrenamtliches Engagement mit zusätzlicher 
Bürokratie überfordern, noch in den Alltag der Bürger mit lebensfremden Anforderungen eingreifen. Vor allem 
Vereinen und den vielen dort tätigen Ehrenamtlichen wollen wir bei der Umsetzung der neuen europäischen 
Datenschutzvorschriften helfen. Sie sollen nicht unnötig mit bürokratischen Regeln kämpfen, sondern sich auf 
ihren überaus wichtigen Dienst für das Allgemeinwohl konzentrieren können." 

 

http://www.lda.bayern.de/


 
 

 



 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 


